
BUCHER GEMEINDE-INFO
aus Gemeinderat und Verwaltung

März 2024

Neue Homepage der Gemeinde Buch

Der Gemeinderat freut sich, in der zweiten Aprilwoche, der Bevölkerung eine neue, 
attraktiv gestaltete und inhaltlich überarbeitete Homepage präsentieren zu dürfen. 

Erstellt wurde die übersichtliche und gut strukturierte Homepage von der Firma Tenmei, 
Hemishofen, die die Seite administrativ in Zusammenarbeit mit der Gemeindekanzlei 
betreut. 

Unter buch-sh.ch finden Sie alle wichtigen Informationen rund um das Leben in unserer 
Gemeinde, Veranstaltungen, Dienstleistungen, Downloads und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Rückmeldungen und ergänzende und konstruktive Anregungen und 
Erweiterungsvorschläge. 

________________________________________________________________________ 

Gesamterneuerungswahlen 2024

Die Zeit fliegt. Erst habe ich mein Amt als Gemeindepräsidentin angetreten und schon 
befinden wir uns im letzten Jahr dieser Legislatur. Für Ihr Vertrauen in unsere 
Kollegialbehörde bedanke ich mich herzlich.

Nachfolgend die Statements der Gemeindepräsidentin und der Gemeinderäte:

Bereits im Sommer stehen die nächsten Wahlen an. Vizepräsident und Güterreferent Hans 
Graf stellt sich nach 31 Amtsjahren nicht mehr zur Wiederwahl. Wir danken Hans Graf von 
Herzen für die langjährige und kollegiale Zusammenarbeit im Dienste der Gemeinde Buch.

Es wurde viel gearbeitet: angefangene Planungsarbeiten, wie die Revision der Beitrags- 
und Gebührenordnung, die Ausscheidung der Gewässerräume und die Anbindung des 
Quartiers Blindenhusen an das Glasfasernetz wurden zu Ende geführt und neue Ideen 
angedacht. Gewisse Ergebnisse sind direkt ersichtlich, beispielsweise die neue 
Fussgängerbrücke über die Biber. Bei anderen Themen, wie der Siedlungsentwicklung, 
war ein Teil der Bevölkerung involviert, und nochmals andere Bereiche dringen nicht oder 
kaum an die Öffentlichkeit. Ich spreche hier Planungsvorgaben auf kantonaler Ebene an, 
welche wiederkehrend erbracht werden müssen, wie beispielsweise die Revision des 
Strassenrichtplanes, die generelle Entwässerungsplanung oder die Überarbeitung des 
Naturschutzinventares. Ebenfalls beschäftigt hat uns im vergangenen Jahr die 
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Zukunftsplanung unserer Wasserversorgung. Gerne möchten wir an der nächsten 
Gemeindeversammlung im Juni erste Resultate vorstellen.

Hans Graf wird nach 7.5 Legislaturen aus dem Gemeinderat austreten. Sein Wissen über 
Jahrzehnte und seine grosse Erfahrung waren für mich als Polit-Neuling sehr wertvoll, 
vielen Dank Hans. An dieser Stelle möchte ich auch meinen Gemeinderatskollegen 
herzlich für ihre tatkräftige Unterstützung und ihr Engagement danken. Nicht selten sind 
neben den geregelten «Pflichten» auch viel Herzblut und persönliches Engagement mit 
dabei.

Die Arbeit als Gemeindepräsidentin ist herausfordernd und spannend und es würde mich 
freuen, weitere vier Jahre Teil dieses motivierten Gremiums zu sein. 

Gemeindepräsidentin Martina Jenzer 

Das Baureferat sieht sich wegen neuer Gesetze mit immer größeren Herausforderungen 
konfrontiert. Die Arbeit ist komplexer geworden, was mich besonders motiviert, diese 
Aufgaben zu meistern. Gerade kleine Gemeinden tragen eine große Last bei 
Verwaltungsangelegenheiten rund um das Bauen. Baugesuche müssen mittlerweile sehr 
detailreich sein, was ihre Prüfung anspruchsvoll macht.

Meine Erfahrung im Ingenieurwesen ermöglicht es mir, mein Wissen im Baureferat effektiv 
einzusetzen. Ich habe beobachtet, dass viele kleine Gemeinden im Kanton Teilbereiche 
der Bauverwaltungsaufgaben auslagern, da die Anforderungen komplizierter werden. Dies 
hat mich motiviert, mich weiterzubilden. Daher beginne ich ab Juni 2024 eine 
Weiterbildung zum „Bauverwalter DAS“ an der Fachhochschule Nordwestschweiz.

Die Unabhängigkeit unseres Dorfes ist mir ein wichtiges Anliegen. Ich strebe danach, 
sicherzustellen, dass Entscheidungen im Bauwesen, soweit möglich eigenständig, 
sorgfältig und korrekt getroffen werden, ohne dass wir auf teure externe Hilfe angewiesen 
sind. Ich bin überzeugt, dass mit dem richtigen Wissen und einem engagierten Team im 
Gemeinderat die besten Lösungen für unser Dorf gefunden werden können.

Mit meiner beruflichen Erfahrung und meiner bevorstehenden Weiterbildung fühle ich mich 
motiviert, die Herausforderungen im Baureferat anzugehen und zum Wohl unserer 
Gemeinde beizutragen.

Ich setze mich für transparente und nachhaltige Prozesse ein, um effektiv auf die 
Bedürfnisse unserer Gemeinde reagieren zu können. Ich bin bestrebt, unsere Traditionen 
zu bewahren, während ich gleichzeitig neue Wege erkunde, um unser Dorf zukunftsfähig 
zu gestalten.

Es wäre mir eine große Freude, die Zukunft unseres kleinen Dorfes für weitere vier Jahre 
im Gemeinderat mitzugestalten. 

 Gemeinderat Samuel Brielmeier-Wyss 

Als gebürtiger Bucher und nachdem ich mit meiner Familie in Buch eine Heimat gefunden 
habe, war es mir eine grosse Freude, mich als Gemeinderat für unser Dorf einzusetzen. 
Ich durfte mich in viele spannende Themen einarbeiten und schätze die Zusammenarbeit 
mit den anderen Behördenmitgliedern und den Kontakt mit den Bucherinnen und Buchern 
sehr. Als Mitglied des Gemeinderats setze ich mich dafür ein, eine Kultur der 
Zusammenarbeit und des Dialogs zu pflegen. Ich glaube fest daran, dass wir durch den 
Austausch von Ideen, die Zusammenführung unterschiedlicher Perspektiven und die 
Suche nach Kompromissen die besten Lösungen für unsere Gemeinde entwickeln 
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können. Um mich weiterhin für die Gemeinde einbringen zu können, würde es mich sehr 
freuen, wenn Sie mir für eine weitere Amtszeit das Vertrauen entgegenbringen.

Gemeinderat Martin Ruh

Gerne schliesse ich mich den Ausführungen unserer Präsidentin an. Die aktuell zu 
bearbeitenden Themen sind spannend und wir konnten als Gremium eine Vertrauensbasis 
schaffen, die Anlass gibt zur Annahme, dass es in derselben Zusammensetzung weitere 
vier konstruktive Jahre geben wird. Und hoffe natürlich, dass auch ein neues 
Gemeinderatsmitglied diese Zusammenarbeitskultur stützen wird, sollten denn die jetzigen 
Mitglieder wiedergewählt werden. 
An dieser Stelle auch von meiner Seite einen herzlichen Dank an Hans. Nebst der 
persönlichen Ebene wird auch sein unglaubliches Wissen über, auch weit zurückliegende, 
Gemeindeangelegenheiten fehlen. Wie schon bei meiner Wahl in den Gemeinderat 2020 
ist es mir ein sehr grosses Anliegen, die sogenannte «Professionalisierung» weiter 
voranzutreiben. Wenn die Abläufe in der Gemeinde vorausschauend geplant werden 
können, die Ausführungen von Geschäften klaren Regeln unterliegen und das Ganze auch 
umfassend dokumentiert und entsprechend abgelegt wird, bedeutet dies einen grossen 
Gewinn für die Gemeinde. Das würde sich spürbar an der Ergebnisqualität und im besten 
Fall auch langfristig an den Kosten zeigen. Kurzfristig werden wir jedoch einen höheren 
Aufwand betreiben müssen, als ein Beispiel sei die Archivierung erwähnt. 
Ganz generell wird den Gemeinderat auch in der nächsten Amtsperiode die 
Grundsatzfrage begleiten, ob die Gemeinde gross genug ist, eine eigene Verwaltung und 
politische Führung halten zu können. Eine Verwaltung, die immer stärker an gewissen, v.a. 
auch gesetzlichen Vorgaben gemessen wird. Persönlich trete ich klar dafür ein, dass Buch 
eigenständig bleiben kann. Wie wir das finanzieren können, ist die grosse 
Herausforderung, die es zu bewältigen gilt. Eine Wiederwahl sehe ich auch als 
Bestätigung, dass diese Themen den Bucherinnen und Buchern wichtig sind. Ich bedanke 
mich ganz herzlich für Ihr Vertrauen.

Gemeinderat Heinz Ruh

Abstimmungs- Wahldaten 2024 

09. Juni  - Abstimmung Bund 

18. August - Wahl des/der Gemeindepräsident/in 
 - Wahl Regierungsrat 
 - Abstimmung Bund 

22. September - evtl. 2. Wahlgang Gemeindepräsident/in 
 - evtl. Wahl Gemeinderäte und RPK 

 abhängig vom Ergebnis der Wahl vom 18. August 
 - Kantonsratswahlen / allf. 2. Wahlgang Regierungsrat 
 - Abstimmung Bund 

3. November evtl. Wahl Gemeinderat und RPK-Mitglieder 
 abhängig vom Ergebnis der Wahlen vom 22. September 

24. November  - evtl. 2. Wahlgang Gemeinderat und/oder RPK-Mitglieder 
   Kantonsratswahlen 
 - Abstimmung Bund 

________________________________________________________________________ 
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Stellenausschreibung

Wir suchen ab Juli 2024 oder nach Vereinbarung neue Stelleninhaber für  

Finanzverwaltung / Einwohnerkontrolle 20 – 40 % 

Finanzverwaltung 
Voraussetzung: 
- abgeschlossene Kaufmännische Ausbildung oder eine gleichwertige Ausbildung 
- fundierte Buchhaltungskenntnisse  
- Kenntnisse in HRM2-Rechnungsmodell von Vorteil (Dialog-Software) 
-  Exakte, selbstständige, zuverlässige Arbeitsweise 

Aufgaben im Wesentlichen: 
- Führung der Finanzverwaltung nach Grundsätzen der öffentlichen Rechnungslegung  
der Gemeinden 
- zeitlich und fachliche korrekte Führung der Gemeindebuchhaltung 
- Erstellung Jahresabschluss und Budget 
- Bearbeitung Zahlungsverkehr, Liquiditätskontrolle 
- Lohnbuchhaltung inkl. aller notwendigen Abrechnungen 
- Gebührenfakturierung 
- Mahn- und Betreibungswesen 
- Rechnungsstellungen 

Einwohnerkontrolle 
Voraussetzung: 
-  Exakte, selbständige, zuverlässige Arbeitsweise 
-  Gute EDV-Kenntnisse 

Aufgaben im Wesentlichen: 
-  Führung der Einwohnerkontrolle 
-  Korrespondenz Allgemein 
-  Kontakte und Auskünfte mit/an Einwohner, Behörden, Ämter usw. 
-  Mutationen Zuzug/Wegzug, Geburt, Volljährigkeit, Heirat, Trennung, Scheidung etc. 
-  Mutationen Asylanten  
-  Ausstellung Wohnsitzbescheinigung mit Inkasso 
-  Erstellen von ID-Anträgen Kinder und Erwachsene mit Inkasso 
-  Gesuche oder Verlängerungen von L-, B- und C-Ausweisen von Ausländern an  
  das Migrationsamt mit Inkasso 
-  Weiterleitung von Mutationsmeldungen an diverse Ämter 

Die Entlöhnung richtet sich nach dem Besoldungsreglement der Gemeinde Buch. 

Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 30. April 2024 an die Gemeindekanzlei zu richten 
gemeindekanzlei@buch-sh.ch oder an die Postadresse: Dorfstrasse 42, 8263 Buch. 

Auskünfte erteilt Ihnen gerne Gemeindeschreiberin Sandra Ruh, Tel. 052 740 14 38. 

________________________________________________________________________ 
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Zurückschneiden von Grünhecken, Sträuchern und Bäumen 

Wir erinnern hiermit die Liegenschaftsbesitzer an ihre Pflicht:  
 
Bäume, Sträucher und Grünhecken sind bis auf die Grenze des öffentlichen 
Grundes zurückzuschneiden. 

In jedem Fall soll die lichte Höhe über öffentlichen Strassen 4.50 m und über Fusswegen 
und Trottoirs 2.50 m betragen. Weder die öffentliche Beleuchtung noch die 
Verkehrssicherheit dürfen beeinträchtigt werden. Hausnummern, Verkehrssignale, 
Strassenbenennungstafeln, Hydranten sowie Schilder dürfen nicht verdeckt sein.   

Bei Nichtbeachtung dieser Auflagen kann das Zurückschneiden durch die 
Gemeinde, auf Kosten der Grundeigentümer, veranlasst werden. 
 

Skizze: 
Entlang Trottoirs: 2.50 m 
Entlang Strassen: 4.50 m 

Die gesetzlich vorgeschriebenen Mindestabstände lauten im Übrigen wie folgt: 

• Waldbäume:      7.5 m 
• Große Zierbäume:      7.5 m 
• Nussbäume:      7.5 m 
• Hochstämmige Obstbäume:      3.5 m 
• Kleine Zier- und Nutzbäume, Sträucher sowie Hecken:  

die Hälfte ihrer Höhe, jedoch mindestens    0.6 m 

Die Frist für die Klage auf Entfernung von Bäumen, die näher an der Grenze stehen, als 
gesetzlich erlaubt, beträgt fünf Jahre ab der Pflanzung (§ 173 lit. a EG ZGB). Gemäß § 
174 EG ZGB sind Bäume, die aufgrund früheren Rechts oder mit Zustimmung des 
Nachbarn näher an der Grenze stehen, in ihrem Bestand geschützt. Sollten diese jedoch 
entfernt werden, gelten für Neupflanzungen und Nachwuchs wieder die regulären 
Abstandsregeln. 

Für (Grün-)Hecken, die näher als 60 cm an der Grenze stehen, gibt es keine Verjährung. 
Diese dürfen auf Anfrage des Nachbarn versetzt werden. 
________________________________________________________________________ 
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Musikunterricht in Buch

Nach den Sommerferien bietet die Musikschule Interessenten, egal ob jung oder älter, die 
Möglichkeit, Klavierspielen zu lernen. Der Unterricht findet im Dachgeschoss des 
ehemaligen Schulhauses statt. 
Anfragen und Anmeldung bitte direkt bei MKS Musikschule Schaffhausen, Rosengasse 
26, 8201 Schaffhausen, Tel. 052 630 01 10, sekretariat@mksh.ch.

________________________________________________________________________ 

Aufhebung Sperrgutmarken
Kleinsperrgut konnte bisher mittels Kleinsperrgutmarken an Sacksammelstellen der 
Kehrichtabfuhr mitgegeben werden. Im Einzugsgebiet des Verbandes KVA-Thurgau wird 
nun jedoch seit Jahren von Sacksammelstellen auf Behältersammlung umgestellt. Dies 
hat ein Verkaufsstopp der Kleingutmarken zur Folge. Private, welche noch im Besitz 
von Kleinsperrgutmarken sind, können diese noch aufbrauchen, solange es noch 
Sacksammelstellen hat.  

________________________________________________________________________ 

Private Veranstaltungen 

 

 

________________________________________________________________________ 
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Flohmarkt 

Am Samstag,  
6. April 2024  

von 10.00 – 16.00 Uhr  
führt die Tochter von  

Hans Ulrich Graf,  
im Haus ihres Vaters  
im Unterdorf 9, einen 

Flohmarkt durch.


